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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Schechen 1925 II : ASV Rott/Inn 
Dienstag, 06.02.2024, 20:00 Uhr

Coppola fixiert zwei Punkte für den ASV Rott/Inn

Überlegen mit 10:0 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom ASV Rott/Inn am Dienstag in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) beim SV Schechen 1925 II
durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 30:4. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die
in ihrem 11. Saisonspiel ran mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Eisner / Mühl, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tschetsch / Coppola verloren. Das musste man neidlos
anerkennen. Gruber / Frank verloren daraufhin ihre Partie gegen Dullinger / Lederhuber unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Dietmar
Eisner gegen Richard Dullinger hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Beim anschließenden
0:3 gegen Franz Tschetsch fand Mani Gruber von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4
an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rudi Mühl bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Florian Lederhuber. Nicht so gut lief es wenig später
für Sabine Frank bei ihrem 0:3 gegen Damiano Coppola. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6.
Nicht so gut lief es derweil für Dietmar Eisner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Franz
Tschetsch, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Mani Gruber, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Richard Dullinger
verlor. Zwischenzeitlich konnte Rudi Mühl zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Damiano Coppola, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit
5:11, 13:11, 8:11, 8:11. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte Sabine Frank beim 2:3 gegen Florian Lederhuber leisten. Am Ende verlor
sie jedoch knapp. Diese Niederlage war gleichzeitig die 18. für Frank seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 2 Siege gelangen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Schechen 1925 II am 17.02.2024 gegen den TSV Babensham
VII versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.02.2024 gegen den TSV Soyen IV mitnehmen.

 Statistik:
 SV Schechen 1925 II

Doppel: Eisner / Mühl 0:1, Gruber / Frank 0:1 
Einzel: D. Eisner 0:2, M. Gruber 0:2, R. Mühl 0:2, S. Frank 0:2 

 ASV Rott/Inn
Doppel: Tschetsch / Coppola 1:0, Dullinger / Lederhuber 1:0 
Einzel: F. Tschetsch 2:0, R. Dullinger 2:0, D. Coppola 2:0, F. Lederhuber 2:0


